
 

Heimsieg gegen Bertsdorf 

Im ersten Heimspiel der Saison empfing man die Gäste aus Bertsdorf. Die Gäste waren gegen die 

Olbersdorfer erfolgreich in die Liga gestartet. Dennoch übernahm der FSV hier von Anfang an das 

Heft des Handelns in die Hand. Den Gästen gingen die gut vorgetragenen Angriffe meist über die 

Außen viel zu schnell. So bedankte sich Georg Kuttig mit dem Führungstreffer bei Max Tempel der 

einen Abschlag in den Lauf verlängerte. Kuttig blieb Sieger im 1 gegen 1. Nur 4 Minuten später ging 

es wieder über links und Nick Hillmann versenkte die Kugel im langen Eck aus gut 5 m zum 2:0 (16.). 

Danach meldete sich auch die rechte Angriffsseite zu Wort und Richard Renger enteilte seinem 

Kontrahenten und schob den Ball in die lange Enge am Torwart Lingesleben vorbei ein (20.). Damit 

gelang ein schneller Dreifachschlag. Der FSV war allerdings noch lange nicht fertig. Immer wieder 

wurde das Tor belagert und Abschlüsse gesucht doch den Weg ins Tor fand nur noch einmal Max 

Tempel. Über links bedient drückte er schlussendlich den Ball über die Linie (38.). Die Veilchen, weit 

in Front, nahmen diese Führung mit in die HZ Pause.  

Nach dem Seitenwechsel war wie in der Vorwoche wieder ein Bruch im Spiel der Gastgeber zu sehen. 

Durch einen individuellen Fehler von Pollesche konnten die Bertsdorfer aus dem Nichts ins leere Tor 

einschieben  (58.). Der Doppelschlag der Gäste war perfekt als ein langer Ball durch fehlende 

Kommunikation zwischen R. Rönsch und A. Pollesche nicht passte und Neugebauer den Ball im Tor 

unterbrachte. Danach fingen sich die Veilchen defensiv wieder, ohne jedoch spielerisch wieder an HZ 

eins anzuknüpfen. Die Halke Schützlinge kreierten zum Ende der Partie allerdings noch ein paar 

Chancen. So scheiterten Freudenreich aus Nahdistanz genau wie Arne Salomo knapp am Tor 

vorbeizielte. Damit ging die zweite grottige Halbzeit dann zu Ende.   


